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Warum sich unsere
Produkte ökologisch gemausert haben.

Weil wir Essig und Speiseöl in

PET-Flaschen abfüllen,

werden jährlich 600 Tonnen PVC

weniger verbraucht.

w

Weil unser Katzenstreu Fatto-Plus

zu 100% aus Recyclingpapier

besteht, kann es kompostiert

werden.

Weil unsere Blumenerde zu 60%

aus Flolzfasern und

Rindenkompost besteht, bleiben jährlich
13 000 m3 Torf in der Natur.

Weil rund l/3 unserer Lackfarben

wasserlöslich ist, wird
die Umwelt weniger belastet.

Weil wir rund die Hälfte
der Papeterieartikel aus 100%

Reyclingpapier herstellen, werden

Stoff-Kreisläufe geschlossen.

Umweltschutz braucht

Taten. Denn mit

schönen Worten allein

ist der Umwelt nicht

geholfen. Darum achten

unsere

Produkteverantwortlichen darauf,

dass von der

Produkteentwicklung bis zur

Verpackung alles einen

ökologisch sinnvollen

Weg geht.

II GROS
Tragen wir Sorge zur Umwelt
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